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Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost

Elsflether TB : AT Rodenkirchen II 
Freitag, 24.03.2023, 17:30 Uhr

Schwab, Schildt, Ettel und Zerr in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den AT Rodenkirchen II hat der Elsflether TB am Freitag in
weniger als 70 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost gesammelt. Beim AT
Rodenkirchen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 30:0 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in
diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schwab / Schildt beim 11:2, 11:1, 11:3 von
Hofschild / Heinemann. Die große Überlegenheit von Schwab / Schildt zeigte sich auch darin, dass
Hofschild / Heinemann im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnten. Ettel / Zerr
gewannen danach ihr Spiel gegen Müller-Seigis / Mönnich eher ungefährdet mit 11:8, 11:7, 11:8.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Walter
Schwab gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Levin Hofschild eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Daniel Schildt überzeugte im Match gegen Jordon
Müller-Seigis, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Müller-Seigis im gesamten Match nur 5 Punktgewinne gelang. Beim
Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Alexander
Ettel machte mit Shalin Mönnich beim 11:3, 11:4, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Lana Zerr hatte gegen Hagen Heinemann bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Walter Schwab überzeugte im Einzel gegen Jordon Müller-
Seigis, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei überließ Schwab seinem Gegner lediglich 4
Punktgewinne im gesamten Spiel. Passende spielerische Mittel hatte Daniel Schildt letztlich parat,
um sich gegen Levin Hofschild durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die
Tatsache, dass Schildt seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im
Gesamten überließ. Kaum Chancen ließ Alexander Ettel dann beim 11:9, 13:11, 11:4 seinem
Gegner Hagen Heinemann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ettel nun
bei 21:7, während Heinemann bislang 0 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:0. Recht kurzen Prozess machte Lana Zerr
beim 11:3, 11:4, 11:5 mit Shalin Mönnich. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Elsflether TB nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den AT Rodenkirchen am 28.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des AT Rodenkirchen II wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
25.03.2023 gegen den Hundsmühler TV II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Elsflether TB
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Doppel: Schwab / Schildt 1:0, Ettel / Zerr 1:0 
Einzel: W. Schwab 2:0, D. Schildt 2:0, A. Ettel 2:0, L. Zerr 2:0 

 AT Rodenkirchen II
Doppel: Hofschild / Heinemann 0:1, Müller-Seigis / Mönnich 0:1 
Einzel: J. Müller-Seigis 0:2, L. Hofschild 0:2, H. Heinemann 0:2, S. Mönnich 0:2


